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Enquete-Kommission 

 

Enquete-Kommissionen des Deutschen Bundestags haben die Funktion einer Expertengruppe. 

Manchmal müssen sich Abgeordnete in umfangreiche Themen einarbeiten und sich über sehr 

komplexe Fragestellungen verständigen. Zwar gibt es in den Ausschüssen immer die 

Möglichkeit, Sachverständige zu einer Anhörung zu laden. Doch herrscht in den 

Ausschusssitzungen häufig das politische Alltagsgeschäft: Es gibt Gerangel um politische 

Aufmerksamkeit und es währt der ewige Konkurrenzkampf zwischen Politikern 

unterschiedlicher Fraktionen und Parteien. Das lässt leider nur selten Raum für Ruhe und 

Gelassenheit, den großen politischen Bogen zu spannen.  

 

Kulturpolitisch von Bedeutung ist derzeit die in der 15. Wahlperiode eingesetzte Enquete-

Kommission „Kultur in Deutschland“. Die Fortsetzung ihrer Arbeit für die derzeitige 16. 

Wahlperiode wurde 2005 vom Bundestag beschlossen. Die Enquete-Kommission dient der 

Bestandsaufnahme. Hier werden nicht unmittelbar Gesetze vorbereitet. Vielmehr werden 

Problemfelder diskutiert. Das waren bislang in der Enquete-Kommission „Kultur in 

Deutschland“ etwa die soziale Situation von Künstlerinnen und Künstlern, die 

→ Kulturwirtschaft oder die durch die Europäische Union und durch die Globalisierung 

veränderten kulturpolitischen → Rahmenbedingungen.  

 

Diskutiert wird derzeit, ob eine weitere Enquete-Kommission für → Auswärtige Kulturpolitik 

eingesetzt werden soll.  

 

Der Deutsche Bundestag ist verpflichtet, Enquete-Kommissionen einzuberufen, wenn 

mindestens ein Viertel der Abgeordneten einen Antrag dazu stellt. Die jeweiligen Mitglieder 

der Enquete-Kommissionen werden im Einvernehmen der Bundestagsfraktionen benannt.  

 

Die Mitglieder der Enquete-Kommissionen sind dann sowohl Abgeordnete als auch 

Sachverständige wie zum Beispiel Interessensvertreter von → Verbänden oder Institutionen. 

Als Experten können hier allerdings auch Bürgerinnen und Bürger gefragt sein, die ansonsten 

keinem Gremium, keiner Partei oder keinem Verband angehören. So ist etwa der Musiker und 

Dichter Heinz-Rudolf Kunze ein „sachverständigendes“ Mitglied in der Enquete-Kommission 

„Kultur in Deutschland“.  

 

Die Enquete-Kommissionen legen dem Bundestag bis zum Ende der jeweiligen Legislatur 

Berichte und Handlungsempfehlungen vor. Auf dieser Grundlage kann der Bundestag in der 

darauf folgenden Wahlperiode entscheiden, ob die Enquete-Kommissionen ihre Arbeit 

fortsetzen.  
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